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Vorhabensbeschreibung

Erarbeitung des Arbeitsblatts 
DWA-A 125-2 „Rohrvortrieb 
und verwandte Verfahren;  
Teil 2: Querungen oder 
 Querungen von Verkehrs-
wegen“

Das Arbeitsblatt DWA-A 125 „Rohrvor-
trieb und verwandte Verfahren“ wird 
derzeit von der Arbeitsgruppe SR-5.3 
überarbeitet und soll als DWA-A 125-1 
„Rohrvortrieb und verwandte Verfahren; 
Teil 1: Planung und Ausführung“ veröf-
fentlicht werden.

Die sogenannten Kreuzungskapitel 8 
„Rohrvortrieb und verwandte Verfahren 
unter Bahngelände der Eisenbahnen des 
Bundes“, 9 „Rohrvortrieb und verwandte 
Verfahren unter Bundesfernstraßen“ und 
10 „Rohrvortrieb und verwandte Verfah-
ren unter Bundeswasserstraßen“ sollen 
nach Fertigstellung des Teils 1 in ein se-
parates Arbeitsblatt DWA-A 125-2 über-
führt werden. Dies dient einer besseren 
Überarbeitbarkeit in der Zukunft, um auf 
Entwicklungen in den jeweiligen Kreu-
zungsrichtlinien schneller reagieren zu 
können.

Die Bearbeitung des Teils 2 wird star-
ten, wenn die Bearbeitung von Teil 1 ab-
geschlossen ist. In Teil 2 der Reihe DWA-
A 125 werden die kreuzungsspezifischen 
Regelungen festgehalten, die über die 
allgemeinen Regelungen des Teils 1 hin-
ausgehen.

Das Arbeitsblatt richtet sich insbeson-
dere an Planer, Bauherren, Baufirmen 
und Betreiber.

Das Arbeitsblatt soll von der DWA-Ar-
beitsgruppe SR-5.3 „Grabenlose Bauver-
fahren“ (Sprecher: Dr.-Ing. Ulrich Bohle) 
im Fachausschuss SR-5 „Bau“ (Obmann: 
Dr.-Ing. Ulrich Bohle) erarbeitet werden.

Hinweise für die Bearbeitung des 
Teils 2 nimmt die DWA-Bundesgeschäfts-
stelle gerne entgegen. Bewerbungen für 
den Teil 2 von jungen Berufskolleg*innen 
sind ausdrücklich herzlich willkommen. 
Interessenten melden sich bitte mit einer 
themenbezogenen Beschreibung ihres 
beruflichen Werdegangs/einem Kurz-
lebenslauf bei:

DWA-Bundesgeschäftsstelle 

Dipl.-Ing. Christian Berger 

Theodor-Heuss-Allee 17 

53773 Hennef 

Tel. 0 22 42/872-126 

E-Mail: Team-SR@dwa.de A

Vorhabensbeschreibung und 
Aufruf zur Mitarbeit

Überarbeitung der  
Merkblattreihe  
DWA-M 154  
„Geruchs emissionen  
aus Abwasser anlagen“

Die Merkblattreihe DWA-M 154 wurde 
zwischen 2019 (Teil 1: Grundlagen) und 
2022 (Teil 2: Praxisbeispiele) veröffent-
licht. Seit der Veröffentlichung der Merk-
blattreihe sind mehrere Arbeitsberichte 
zu Maßnahmen der Abwasserkonditio-
nierung und zur Abluftbehandlung ver-
öffentlicht worden, und die Inhalte die-
ser Arbeitsberichte sollen in das Regel-
werk einfließen. Im Zuge der turnus-
mäßigen Aktualisierung von Teil 1 soll 
die gesamte Struktur der Merkblattreihe 
angepasst werden.

Die Merkblatt-Reihe wird folgender-
maßen umstrukturiert:

Teil 1: „Grundlagen“ als Arbeitsblatt
Teil 2: „Geruchsmanagement“ als Merk-

blatt
Teil 3: „Maßnahmen zur Abluftbehand-

lung bei abwassertechnischen Anla-
gen“ als Merkblatt.

Der Teil 1 „Grundlagen“ soll auf wesent-
liche Punkte reduziert werden, die den 
Stand einer allgemein anerkannten Re-
gel der Technik (aaRdT) erreichen und 
unter diesen Voraussetzungen zu einem 
Arbeitsblatt werden. Der Teil 2 „Praxis-
beispiele“ wird ergänzt um weitere Hin-
weise sowie um Inhalte des alten Teil 1, 
die nicht den Ansprüchen des Arbeits-
blatts gerecht werden. Zu den „Maßnah-
men der Abluftbehandlung“ wird auf 
Grundlage des Arbeitsberichtes ein neu-
es Merkblatt erstellt.

Folgende Aspekte sind bei der Über-
arbeitung der bestehenden Teile zu be-
rücksichtigen:

Bewerten des DWA-M 154-1 unter 
den Gesichtspunkten der Anforderun-
gen an eine aaRdT
Überarbeitung des DWA-M 154-1 und 
Ergänzung um bislang nicht ausrei-
chend berücksichtigte Aspekte
Beurteilung von Präventionsmaßnah-
men bzw. -techniken bei der Bekämp-
fung von Gerüchen (und Korrosion!) 
aus der Kanalisation
Überführung der Überarbeitung in 
ein Arbeitsblatt DWA-A 154-1

Zusammenfassung und Überarbei-
tung der nicht den aaRdT erfüllenden 
Aspekte und Integration in das neu zu 
strukturierende DWA-M 154-2
Aktualisierung und Erweiterung der 
im DWA-M 154-2 beschriebenen 
Maßnahmen und Praxisbeispiele.

Folgende Aspekte sind im Rahmen der 
Erstellung des neuen Merkblatts DWA-
M 154-3 „Maßnahmen zur Abluftbe-
handlung bei abwassertechnischen Anla-
gen“ zu berücksichtigen:

rechtliche Rahmenbedingungen 
(BImSchG/TA Luft)
Interpretation der Reingasparameter 
im Sinne der TA Luft
Einfluss von Verfahrensbedingungen, 
wie Abwasser- und Klärschlamm-
qualität, auf die Rohgaszusammen-
setzung
Ergänzung um weitere, nicht ganz so 
regelmäßig eingesetzte Verfahren im 
Abwasserbereich (Ionisation/Kalt-
plasmaverfahren, RTO – Regenerative 
Thermische Oxidation, Biowäscher/
Bio Trickling Filter, Einsatz von 
 Excimerlampen …)
Ergänzung der Maßnahmen/Verfah-
ren um konkrete Beispiele
weitergehende Betrachtung der 
Nachhaltigkeitsaspekte/des CO2-
Foot prints der einzelnen Verfahren.
Es ist zu prüfen, ob Praxisbeispiele 
zur Abluftbehandlung aus dem alten 
Teil 2 in das neue Merkblatt aufge-
nommen werden.

Zur Umsetzung des Vorhabens werden 
zwei Arbeitsgruppen im Fachausschuss 
KA-14 „Emissionen aus Abwasser-
anlagen“ (Obmann: Dipl. Umweltwiss. 
Andreas Obermayer) gegründet:

Arbeitsgruppe KA-14.2 „Überarbei-
tung Merkblattreihe DWA-M 154“
Arbeitsgruppe KA-14.4 „Maßnahmen 
zur Abluftbehandlung bei abwasser-
technischen Anlagen“.

Zur Mitarbeit sind interessierte Fachleu-
te mit entsprechenden Kenntnissen – An-
lagenbetreiber, Ingenieurbüros, Herstel-
ler und Aufsichtsbehörden – eingeladen 
und werden gebeten, ihre Interessensbe-
kundung mit einer kurzen Darstellung 
ihrer Person an die DWA-Bundesge-
schäftsstelle zu übersenden. Bewerbun-
gen von jungen Berufskolleg*innen sind 
herzlich willkommen.


